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Was ist überhaupt Künstliche Intelligenz?



Artificial Intelligence = Künstliche Intelligenz?
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Weder für AI als auch für KI gibt 
es eine verbindliche Definition.

Unspezifischer Sammelbegriff für 
verschiedene technische Ansätze und 
Anwendungen.

Systeme, die Aufgaben erfüllen, die 
menschliche Intelligenz erfordern:
Lernen, Schlussfolgern, Sprache verstehen 
usw.
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»Normale« 
Computerprogramme 
bestehen aus einer fest 
definierten Abfolge von 
Handlungsvorschriften.

Sie sind unfähig, auf 
Veränderungen zu 
reagieren: 
also zu lernen!
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Künstliche Intelligenz oder besser »lernende Maschinen«?
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Lernen heißt: Neuronale Verbindungen verändern sich! 



Wie können Maschinen lernen? 

Übertragung des biologischen Prinzips auf die Informatik: 

künstliche neuronale Netze
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Die Qualität der Mustererkennung hängt von der 

Quantität und Qualität der Trainingsdaten ab.
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KI hat keine Vorstellung vom Wesen der gelernten Objekte. 
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Wie konnte es dazu kommen?
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Noch mal Trainingsdaten: Wer trainiert eigentlich die KI?
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KI – Meister der Mustererkennung
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Aber: KI-Entscheidungen sind für uns oft nicht nachvollziehbar
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Was ist generative KI?
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Wie funktionieren generative KIs? Beispiel ChatGPT
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• Technische Grundlage: Künstliche neuronale Netze 

• Trainiert mit riesigen Datenmengen (Texte aller Art)

• Large Language Model

• Muster und Wahrscheinlichkeiten werden erkannt

• Funktioniert als Chatbot

• ist ein stochastischer Papagei
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Vorteile: Effizient, steigert die Produktivität



Nachteile: Falschinformation, sogenannte »Halluzinationen«  
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Stetige Optimierung
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Kreative KI?
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Generell: Es wird immer schwieriger die 
KI-erzeugten Inhalte zu erkennen, da die 
Ergebnisse ständig besser werden. 

Beispiele:

• Manipulation in sozialen Netzwerken

• Deepfakes in Bild und Ton, 
Identitätsdiebstahl

• Urheberrecht 

• Ethische Fragen

• Abnahme von Fähigkeiten (de-skilling)

Auswirkungen auf die Arbeitswelt durch 
Wegfall von Arbeitsplätzen und 
Arbeitsverdichtung.

Herausforderungen und Risiken



Was dürfen KI-Systeme entscheiden? Regulierungsbedarf!
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Einsatz auf unserer Internetseite: Pfiffikusbot
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Der nächste Entwicklungsschritt der generativen KI: 

KI-Agenten
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• Können selbständig handeln, um Aufgaben zu 
bearbeiten

• Bündeln generative KIs um ihre Aufgabe zu erfüllen

• Beispiele: autonomes Fahren, Bearbeiten von 
Formularen, Buchungen usw.



• Beantwortet Kundenanfragen rund um die Uhr
• Greift auf die komplette Bestellhistorie zu
• Kann direkt Retouren abwickeln und Gutschriften ausstellen
• Übergibt komplexe Fälle automatisch an menschliche Mitarbeiter

In der Praxis: 

Ein Kunde schreibt um 23 Uhr: „Meine Bestellung #12345 ist defekt“. 
Der Agent:
• Prüft automatisch die Bestellung
• Erstellt einen Retourenschein
• Veranlasst die Gutschrift
• Sendet alle Informationen per E-Mail
• Der Kunde hat innerhalb von 2 Minuten seine Lösung, ohne dass 

ein Mitarbeiter eingreifen musste.

Konkretes Beispiel: Ein KI-Agent im Kundenservice
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Chancen
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Massive Steigerung der Produktivität

und der Kreativität

Fehlende Arbeitskräfte können durch 
KI-Agenten oder auch KI-gesteuerte
Roboter ersetzt werden.



Generative KI – Fazit

KI ist keine Zauberei, sondern datengetriebene Mathematik.

Noch haben wir es mit einer »schwachen KI« zu tun, 
die Aufgaben ausführt, aber nicht weiß, was sie tut.

Wir müssen entscheiden, wie und wo wir KI einsetzen wollen, 
wir müssen uns fit für die Zukunft mit KI machen.

Zukunftsszenarien:
Künstliche allgemeine Intelligenz/Superintelligenz/
Verschmelzung des Menschen mit der KI (Kurzweil)



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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